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hin & weck (s. Titel) sind wir nicht nur von all den
süßen Sachen, die rund um St. Martin und im Spurt
auf den Advent locken. Staunen lassen uns auch so
manche hausgebackene Öcher Ameröllche…

Die Stadt pfeift auf dem letzten Loch, teilt aber
ihre mageren Finanzen mit dem Ludwig Forum. Der
Kunsthort mag eine Klasse für sich sein. Nur ganz so
klasse finden das die Besucher nicht, viel zu wenige
strömen hinein. Ob Scharen von Groupies bis dato
die Tür schlichtweg übersahen? Eingang prangt
demnächst – sicherheitshalber – über demselben.
Dies bescherte der Politik Diskussionen und der
Stadt 300000 Euro Kosten. Vom Sinn der Inves -
tition ist parteiübergreifend niemand überzeugt.
Warum alle Nein dachten, mehrheitlich aber mit Ja
stimmten, könnte Polit-Barmherzigkeit sein – oder
Verzweiflung. Inwieweit sich die Stadt die immen-
sen Zuschüsse für Theater, Museen & Co. noch leis -
ten kann, ist ohnehin fraglich. Vielleicht macht sich
die Kultur bald ein bisschen populär(er), tippelt auf
uns zu. Wie das gehen kann, zeigt – in der Tat – das
Ludwig Forum mit seinen Nancy-Graves-Projekten!

Weg von der hehren Kunst, hinein ins (be)zah-
lende Gewerbe (s. S. 52), wo kauffreudige Massen
die Konsumtempel stürmen. Am verkaufsoffenen
Sonntag soll’s nun wieder brummen. Der inhaber -
geführte Einzelhandel profitiert leider kaum davon:
Schon zum zweiten Mal fällt der Shopping-Sonntag
auf ein langes Wochenende – viele Kunden sind
dann weg. Wer hat denn diese Ideen gebacken? 

Hinreißen lassen sollten Sie sich aber von den
vielen Events in diesem Monat. Vür wecke pünktlich 
Aachens Jecke ebenso wie die Vorfreude aufs Fest.
Mit BAD AACHEN haben Sie die schönsten Schmuck-
und Uhren-Präsente (s. S. 28 bis 35) schon im Sack
und die Adventsdeko (s. S. 36 bis 43) längst fertig.
Von St. Martin bis Weihnachtsmarkt sind wir für
und in Aachen eben einfach hin und weck! 
Ihre




